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Als Strafraum ist ein rechteckiger Torraum abzuzeichnen, mind. 6 Meter tief.
Strafraum und Torraum sind identisch.

Seitlichen Begrenzungslinien mind. 3 Meter seitlich der Torpfosten.

Auch ein für Hallenhandballspiele eingezeichneter Wurfkreis kann
als Straf- bzw. Torraum Verwendung finden.

Spielfeld

3 Meter Tore (Handball) oder 5 Meter Tore

Strafstoß 7 Meter Strafstoß 9 Meter
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Anzahl der Spieler

Mannschaft max. 12 Spieler, von denen je nach Spielfeldgröße max. 6 (TW+5)
gleichzeitig auf dem Spielfeld sein dürfen.

Auswechseln von den Auswechselbänken aus.
Fliegender Wechsel und Wiedereinwechseln ist gestattet.
Der auszuwechselnde Spieler hat das Spielfeld an der Stelle zu verlassen, an der
der einzuwechselnde Spieler das Spielfeld betritt, Ausnahme verletzter Spieler.

Verstoß: ind. Freistoß am OdB, keine VW

Zu viele Spieler: VW Spieler, der zu früh rauf ist, ind. Freistoß OdB

Die betroffene Mannschaft kann bestimmen, welcher Spieler das Spielfeld
verlassen muss.
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Anzahl der Spieler

Weniger als 2 Feldspieler, durch…

FaD =                       Spielabbruch
Zeitstrafe=               Aufschub bis Ablauf der vorherigen

Zeitstrafe
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Ausrüstung der Spieler

Ausrüstung der Spieler wie bei Spielen auf dem Feld.

Nur mit Hallenschuhen! Ohne Schuhe verboten!

Schienbeinschoner sind Pflicht!
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Spielzeit, Verlängerung, Pause, Höchstspielzeit

Spielzeit durch Schiedsrichter oder Turnierleitung

Über eine eventuelle Nachspielzeit entscheidet (nur) der
Schiedsrichter.

Auf ein Zeichen des Schiedsrichters ist die Zeit anzuhalten.

Muss eine Mannschaft zwei Spiele nacheinander austragen,
so ist zwischen diesen beiden Spielen (auf Wunsch der
Mannschaft) eine Pause von der Dauer einer halben Spielzeit
einzulegen.
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Fußballregeln und Bestimmungen

Ballberührung an Decke oder sonstigen Gegenständen:

Die Abseitsregel ist aufgehoben.

Aus der eigenen Spielhälfte kann ein Tor direkt erzielt werden.
Dies gilt nicht für den Torwart, wenn dieser den Ball nach
einem Toraus wieder ins Spiel bringt.

Spielfortsetzungen: Abstand 3 Meter vom Ball

KFV Segeberg
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Alle Freistöße sind indirekt auszuführen.

Innerhalb des Strafraums verwirkte indirekte Freistöße für
die angreifende Mannschaft : auf Strafraumlinie

Fußballregeln und Bestimmungen

Der Einwurf ist durch Einrollen zu ersetzen.



9

Fußballregeln und Bestimmungen

Abstoß nur Torwart durch Werfen, Rollen oder durch
flachen Abstoß (ruhender Ball)

Erfolgt der Torabstoß über die eigene Spielhälfte hinaus,
ohne dass ein anderer Spieler den Ball berührt oder dass der
Ball in der eigenen Spielfeldhälfte den Boden berührt hat,
so ist auf indirekten Freistoß für die gegnerische Mannschaft
von der Mittellinie aus zu entscheiden.

Diese Bestimmung gilt im Übrigen für jegliches Abspiel des
Torwarts, wenn er zuvor den Ball kontrolliert gehalten hat.

Die Vorteilbestimmung findet Anwendung.
KFV Segeberg
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Torwartspiel

Rückpassregel ist in Kraft!
(Ort der Freistoßausführung beachten!)

6 Sekunden Regel ist in Kraft!  Gilt auch, wenn der Torwart
den Ball  länger als sechs Sekunden mit dem Fuß führt,
aber noch berechtigt ist, den Ball in die Hand zu nehmen.

Dies gilt auch für den Fall, dass der Torwart den Ball
zunächst außerhalb des Strafraums mit dem Fuß
angenommen hat.

Der Torwart darf den Torraum nicht verlassen, es sei denn zur
Abwehr eines Balles.

KFV Segeberg
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Persönliche Strafen

2M
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Vervollständigung: Zeitstrafe nach 2 Minuten
FaD nach 3 Minuten
vorher durch Torerzielung (auch mehrere)

Es gelten folgende Bestimmungen:

5 gegen 4 oder 5 gegen 3: umgehend auf die zulässige Anzahl

4 gegen 4 oder 3 gegen 3 Spieler: keine Vervollständigung

4 gegen 3 Spieler: nur ein Spieler also auf pari

Unterzahltor ohne Auswirkungen!

Verwarnung und Feldverweis
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Schüsse von der Strafstoßmarke zur Spielentscheidung

7 oder 9 Meter gem. Größe der Tore

Nur die Spieler, die sich bei Spielende auf dem Feld befunden
haben.

Gleiche Anzahl von Spielern , ggf. ist die Spieleranzahl einer
Mannschaft zu reduzieren.

Diese Regelung gilt nicht für den Fall, dass eine Mannschaft
bereits ihr letztes Spiel ausgetragen hatte und das Ent-
scheidungsschießen unabhängig von einem Spiel austragen
muss.
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Danke für eure Aufmerksamkeit!
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Anhang
Hinweise im KFV Segeberg
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Hinweise im KFV Segeberg

Um eine einheitliche Handhabung zu gewährleisten, teile ich Euch folgende Hinweise zu den Spielen in
der Halle mit. Diese Punkte sind im Kreis Segeberg so auszulegen.

Berühren des Balles von Gegenständen

Wird die Decke oder ein herabhängender Gegenstand durch den Ball berührt, gibt es einen indirekten
Freistoß unterhalb des Berührungspunktes. Diese Auslegung gilt z. B. auch für an der Wand befestigte
Basketballkörbe oder ähnliches, also immer dann, wenn der Ball durch einen "fremden" Gegenstand
die Richtung verändert.

Torwartspiel (Verlassen des Torraumes)

Die Regelung, dass der Torwart nur zur Abwehr eines Balles den Torraum verlassen darf, sollte
großzügig ausgelegt werden. Es sollte nur abgepfiffen werden, wenn der Torwart sich tatsächlich in den
Angriff einschaltet oder bei der Abwehr eines Balles absolut kein Gegenspieler in der Nähe ist. Auch
wenn der Torwart nur ca. 1 - 2 Meter den Torraum verlässt, z. B. um den Ball zu stoppen, sollte dieses
nicht abgefiffen werden. Eine Einschaltung in den Angriff liegt erst dann vor, wenn er tatsächlich ein
paar Schritte mit dem Ball läuft.
Bei der Abwehr eines Balles, sollte es dem Torwart noch möglich sein, den Ball weiter zu spielen.
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Hinweise im KFV Segeberg

Torwartspiel (Ballkontrolle)

Bekommt der TW den Ball aus dem laufenden Spiel heraus, darf er den Ball nicht über die Mittellinie
spielen (es sei denn der Ball berührt vorher den Boden oder einen anderen Spieler), wenn der TW den
Ball zuvor kontrolliert hatte. Als Ballkontrolle ist hier nur das Festhalten in den Händen (nicht das
Stoppen mit dem Fuß oder das kurze Abklatschen mit der Hand) zu verstehen. Man kann sich also
merken, wenn der Torwart den Ball fest in den Händen gehalten hat, ist ein direktes Überwerfen oder
Überspielen der Mittellinie nicht mehr möglich.

Fahrtkosten

Dem Schiedsrichter stehen 0,30 € pro gefahrenen Kilometer zu, mindestens jedoch 7,- € als
Anreisepauschale. Wenn man also in einer Fahrgemeinschaft anreist oder weniger Fahrtkosten als 7,-
€ hat, kann die Pauschale abgerechnet werden. Sind die Fahrtkosten höher, werden die tatsächlichen
Fahrtkosten abgerechnet.


